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Der Ruf Bambergs als „weitberühmte Stadt der Gärtnerei“ hatte
in mir dieses einseitige Bild geweckt.

Wie freudig erstaunt war ich, als ich die Stadt zum ersten Male
wirklich sah! Ich hatte mir Schönes erwartet; meine Erwartungen
wurden aber weit übertroffen. Bamberg hat nämlich den Vorzug einer
prächtigen Lage und ohne Übertreiben darf gesagt werden: Bamberg
gehört zu den schönstgelegenen Städten Bayerns, ja
ganz Deutschlands. Von Hügeln grüßen herrliche Kirchen und
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palastähnliche Gebäude über ein Häusermeer, das sich unten an die Füße
der Höhen schmiegt. Vor allem fallen einem (schon von ferne) der hoch—
stehende, viertürmige Dom und der majestätische Bau der ehemals
fürstbischöflichen Residenz auf dem Domberge und dann die Mi—
chaelskirche mit dem großartigen Kloster-Gebäudegeviert der einstigen
Benediktinerabtei auf dem Michagelsberge in die Augen. (Vgl. das Bild.)
In malerischen Reihen oder Gruppen schlingen sich die Häuser des
oberen, kirchlichen Stadtteiles zur alten, bürgerlichen Stadt
unten an den Ufern der Regnitz herab. Oder vielleicht ist es, weil die
Hauptmasse der Stadt unten in der Ebene (an den Ufern der zweigeteil—


